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An alle   
 
Beschäftigten der Universität Bremen 

Urheberrechtsverletzungen auf Web-Seiten der Universität 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

leider häufen sich in der letzten Zeit Rügen von Rechteinhabern über 
Urheberrechtsverletzungen, die  durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Universität begangen wurden. Die Rügen beziehen sich häufig auf Vorgänge, die 
bereits einige Zeit zurück liegen. Inhalt sind Handlungen von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Universität, die urheberrechtlich geschütztes Material (z.B. Fotos, 
Bilder, Grafiken, Stadtpläne) aus dem Internet herunter geladen haben und für 
eigene Zwecke, z.B. zur Vorbereitung und Ankündigung von wissenschaftlichen 
Veranstaltungen auf Web-Seiten der Universität Bremen eingestellt haben. Die 
Rügen sind meistens verbunden mit Schadensersatzforderungen an die Universität 
i.d.R. kombiniert mit Rechtsanwaltsgebührenforderungen. Für die Universität entsteht 
dadurch eine nicht unerhebliche finanzielle Belastung. 
 

 
 
 
 

Ich bitte Sie deshalb dringend, in Ihrem Bereich sorgfältig darauf zu achten, dass 
nicht leichtfertig mit urheberrechtlich geschützten Werken umgegangen wird. 
Insbesondere gilt dies für die Verbreitung solcher Werke über das Internet. Fordern 
Sie im Zweifelsfall die vorherige Zustimmung des Rechteinhabers (das können die 
Autoren selbst oder auch Verlage sein) an. Gegebenenfalls sind auch 
kostenpflichtige Lizenzverträge vor der Benutzung urheberrechtlich geschützter 
Werke abzuschließen, so dass die Kosten dafür rechtzeitig kalkuliert werden können. 
 
Da mittlerweile Anwaltskanzleien das Internet systematisch nach solchen 
Urheberrechtsverletzungen durchsuchen, ist mit weiteren Fällen zu rechnen. Sofern 
Sie entsprechende Anschreiben erhalten, wenden Sie sich bitte umgehend an die  
Rechtsstelle. 
 
 
 
Gerd-Rüdiger Kück 
Kanzler 
 


